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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Stadtrat 08.07.2015 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Anfrage 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Bausewein, 

in den vergangenen Tagen waren die mit dem Stadtrat nichtabgestimmten Veränderungen in den 

Modalitäten des Verkaufs des Sozialtickets durch die Stadtverwaltung Gegenstand intensiver 

Debatten in der städtischen Öffentlichkeit. Unabhängig von der Frage nach dem 

Gestaltungswillen und der Kreativität der Stadtverwaltung und ihrer Empathie für die 

Bedürfnisse der Betroffenen, bietet diese Debatte die Möglichkeit, anders als es die 

Stadtverwaltung getan hat, neu und grundsätzlicher über die Ausgestaltung des Sozialtickets im 

Interesse der Betroffenen nachzudenken. 

Dazu stelle ich gemäß § 9 (2) der Geschäftsordnung des Stadtrates Erfurt folgende Anfrage zur 

dringlichen öffentlichen Beantwortung in der Sitzung des Stadtrates am 08.07.2015: 

1. Wie schätzt die Stadtverwaltung den potentiellen Nutzen eines Sozialtickets im Rahmen 

des Verkehrsverbundes Mittelthüringen und die Chancen zu einer entsprechenden 

Regelung ein? 

2. Welche Konditionen könnte ein im gesamten Gebiet des Verkehrsverbundes gültiges 

Sozialticket haben, um für die Berechtigten den größtmöglichen Nutzen zu haben? 

3. Wie schätzt die Stadtverwaltung die Möglichkeiten für eine finanzielle Unterstützung 

eines regionalen Sozialtickets durch Dritte (Land oder Bund) ein? 

 

 

Anlagenverzeichnis 

 

 

  

 

Herr Bärwolff, Fraktion DIE LINKE. 
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01.07.2015, gez. i. A. Metwally   

Datum, Unterschrift 
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